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Der� S ä n ger� J oh a n n es� Marti n� Kr ä nzl e, � b eka n nt� g e wor den� i ns-

b es on der e� d ur c h� di e� i nt ensi ve� musi kt h eatr al i sc h e� Aus deut u n g

ko mpl exer� C h ar akt er e, � i st� i n� d en� gr oßen� Oper n hä us er n� d er

Wel t� z u� Gast . � S o� wur de� er � u nt er � a n der e m� 20 1 8� von� d er� Musi k-

zei t sc hri ft � » Oper n wel t «� z u m� best en� Sä n ger� d es� J a hr es� g e wähl t

u n d� gasti er t� a u gen bl i c kl i c h� i n� d er � Fr a nkf ur t er � Oper, � d er � Wi en er

St aat s oper� u n d� d e m� Oper n ha us� Züri c h. �

S ei n� Kl avi er b egl ei t er � Hi l ko� Du mno, � d ess en� musi kal i sc h e� Wur -

zel n� al s� Kl avi er sc h ül er � von� Ga by� Gl äs man n� i n� d er � Musi ksc h ul e

S oest� l i e g en� u n d� d er� h eut e� Li ed begl ei t u n g� a n� d er � Fr a nkf ur t er

Musi kh oc hsc h ul e� u nt er ri c ht et, � ver mi tt el t e� di es en� Li ed er a ben d

mi t� r o manti sc h en� Bal l a d en� von� Carl � L oe we� u n d� Fr a nz� Sc h u bert

i n� S oest . � I m� z wei t en� Tei l � wi r d� Kr ä nzl e� j ü di sc h e� Li ed er� pr äs en-

ti er en, � i n� d en en� n eben� s ei n er � sti mml i c h en� E xzel l enz� di e� dr a-

mat ur gi sc h en� u n d� sc h a us pi el eri sc h en� Tal ent e� d er� b ei d en

Musi ker � i n� ga nz� b es on der er� Wei s e� z ur � Gel t u n g� ko mmen. �

C H O R K O NZ E R T� MI T� WE R K E N� V O N� J O H N� R U T T E R,

B O B� C HI L C OT T, � G U L I O� C AC CI NI � U N D� ME H R�

Nac h� d e m� gr oßen� Erf ol g� mi t� Bac hs� Wei h n ac ht s or at ori u m� i m

l et zt en� Advent� ver a nst al t et� d er� C h or � d es� Musi kver ei ns� ei n

Fr ü hl i n gs konzert� mi t� Li t er at ur � a us� ver sc hi eden en� Sti l epoc h en.

E s� er kl i n gt� Musi k� von� J oh n� R utt er � u n d� Bob� C hi l c ott, � di e� z u� d en

moder n en� Ko mponi st en� u ns er er� Zei t � g eh ör en, � s o wi e� a uc h� von

Gul i o� Cacci ni , � d ess en� Musi k� i m� 1 7. � J a hr h u n dert� ent st a n den� i st .

Der� C h or� wi r d� von� d er � S oest er� Pi a ni sti n� Betti n a� Cas dorff� a m

Fl ü gel � b egl ei t et .

Al s� musi kal i sc h e� Gäst e� h at� d er � C h or� d es� Musi kver ei ns� das

S oest er � Vokal ens e mbl e, � das� mi t� s ei n er� Aus wahl � d er� Li t er at ur

ei n en� a n der en� vokal en� Akzent� s et zt, � u n d� d en� Fl öti st en� Pavel

Ts el i a p ni ou� ei n g el a den. � Das� Konzert� st eht� u nt er� d er � Ges a mt-

l ei t u n g� von� Mi c h a el � B usc h.

F OT O� � Di e� Fr a u ensti mmen� d es� C h or es� b ei m� Auft r i t t � z u m

J u bi l ä u m� d er � Musi ks c h ul e� 2 02 2� i m� » Sc hi ef e n� Tur m«

E I NT RI T T� � 1 8� V� � | � Sc h ül er � bi s� 1 8� J a hr e� fr ei

VOR VE R K AUF � � Musi ksc h ul e� S oest� u n d� C h or mi t gl i e d er

EI NT RI TT� � 1 8� V� � | � Sc h ül er � u n d� St u dent en� 1 0� V

VOR VE R K AUF � � H el l wegTi c ket� u n d� Musi ksc h ul e� S oest
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Das� wei t g eh en d� u n besc h wert e� Ko mposi ti onsf el d� d er� Str ei c h-

s ext ett e� war� fr ei � von� Bal l ast� gr oßer � Vor bi l d er, � u n d� di e� Ko mbi -

n ati on� von� s ec hs� Str ei c hi nstr u ment en� b ot� Br a h ms� ei n e� kl a n g-

l i c h e� Text ur, � di e� s ei n� I nt er ess e� a n� or c h estr al en� Mögl i c hkei t en

i n� d er� Ka mmer musi k� b efri edi gt e. � Oft� ko mponi er t e� er � z wei

Wer ke� ei n er� Gatt u n g� i n� en ger � zei tl i c h er� Nac h bar sc h aft: � di e

z wei � Kl ari n ett ens on at en, � z wei � Kl avi er q u art ett e� u n d� eben� di e

bei den� Str ei c hs ext ett e. � Zu de m� s pi el en� paari g e� Konst el l ati on en�

i n� di es en� S ext ett en� ei n e� b edeut en de� Rol l e: � s ei � es� al s� Di al og

z wi sc h en� ei nzel n en� I nstr u ment en, � od er � s ei � es, � d ass� Br a h ms

s ei n e� Ko mposi ti on� i n� z wei � Tri okonst el l ati on en� f ü hrt� u n d� da mi t

di e� Mögl i c hkei t en� ei n er � gr ößer en� Ka mmer musi kbes et z u n g

kl a n gl i c h� n ut zt, � oh n e� di e� Tr a ns par enz� d es� Kl a n ges� z u� opf er n. �

Ber ei t s� i m� J a hr� 2 002� h a ben� Dozent en� u n d� Fr eu n de� d er

Musi ksc h ul e� i m� Bur g h of� di es e� Ka mmer musi k� a uf g ef ü hr t� –

fr eu en� Si e� si c h� a uf� ei n� Wi eder h ör en.

H E N RI E T T E � B ÖLTZ- VO GE L , � L I N N� B E N N H AR DT,

B AR B AR A� BI E L E F E L D- RI K U S, � AN NE TT E � AR NS MEI E R
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Al s� vor� 3 5� J a hr en� di e� Wer ke� von� J a n� Di s mas� Zel enka� von� d e m

Oboi st en� H ei nz� Hol l i n g er � er st mal s� ei n g es pi el t� wur den, � g eh ör -

t en� si e� z u� d en� gr oßen� E nt d ec ku n gen� bi s h er� u n beka n nt er� Ba-

r oc k musi k� f ür � Bl äs er. � I n� di es en� Wer ken� ka n n� man� d en� Rei c h-

t u m� a n� Kontr a p u nkti on� b e wu n der n� –� oder� si c h� ei nf ac h� von� d er

böh mi sc h en� Musi kal i t ät� mi tr ei ßen� l ass en. � Zel enkas� a ns pr uc hs-

vol l e� Wer ke� d oku menti er en� ni c ht� z ul et zt� di e� h oh e� Bl äs er ku nst

a m� Dr es dn er� Hof� u m� 1 720. � Den� bar oc ken� Tei l � d es� Pr ogr a mms

er gä nzen� Ko mposi ti on en� von� Geor g� P hi l i p p� Tel e man n� u n d

Ant oni o� Vi val di � –� k ontr asti er t� wi r d� es� mi t� Wer ken� d er� kl assi -

sc h en� Moder n e: � Pa ul � Hi n d e mi t hs� Du ett� f ür � F a g ott� u n d� Cel l o

von� 1 94 1 � u n d� di e� Ar r a n ge ment s� f ür � ei n� bi s� dr ei � Bl oc kfl öt en

des� p ol ni sc h en� Ko mponi st en� Kazi mi er z� S er oc ki � von� 1 975.

Al l e� Musi ker: i n n en� si n d� a n� ver sc hi eden en� Musi ksc h ul en� d er

Regi on� oder� al s� Ka nt or en� t äti g� u n d� fr eu en� si c h� a uf� ei n� Wi e-

d er h ör en� mi t� »i hr e m«� P u bl i k u m� a n� di es e m� bes on der en� Or t . �
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GI T AR R E N WE R K E � V O N� B AC H, � B AR RI O S, �

E M MAN U E L , � B E L L I N ATI � U N D� A N D E R E N�

I n� b e währt er� Zus a mmenar bei t� mi t� d er� St a dt b üc h er ei � S oest

ver a nst al t et� d er � Musi kver ei n� di es en� h er bstl i c h en� Konzert -

a ben d, � b ei � d e m� Hart mut� Ment z� a us ges uc ht e� Ko mposi ti on en

a us� Bar oc k, � Ro manti k� u n d� Gegen wart� vor st el l t . � Auf� d e m� Pr o-

gr a mm� st eh en� a uc h� Wer ke� von� To mmy� E mman u el , � d ess en

»si n ga bl e� mel odi es «� s onst� eh er� a uf� St eel stri n g- Gi t ar r en� z u

h ör en� si n d. �

Di e� Zu h ör er � d ürf en� si c h� a uf� ei n en� Aben d� fr eu en, � d er� di e� Gi -

t ar r e� i n� ga nz� u nt er sc hi edl i c h e m� Li c ht� er sc h ei n en� l ässt: � Mal

st eh en� mel odi sc h e� Li ni en� mi t� s a nft en� T ön en� i m� Vor der gr u n d,

mal � r hyt h mi sc h e� Pass a gen� mi t� en er g eti sc h e m� Kl a n g� u n d

per kussi ven� El e ment en. � Di e� St a dt b üc h er ei � bi et et� mi t� i hr er

tr a g en den� Akusti k� a us gezei c h n et e� Bedi n g u n gen� f ür � Gi t ar r en-

musi k, � u n d� a uc h� ei n� Gl as� Wei n� wi r d� d er� Gast g eber� i n� d er

Pa us e� b er ei t h al t en.
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Der� gr oße� n or wegi sc h e� Pi a ni st� Ei n ar � St een- Nøkl eber g� ka n n�

a uf� ei n e� S ol okar ri er e� von� mi ttl er wei l e� f ü nf� J a hr zeh nt en� z u-

r üc kbl i c ken� –� das� L on don er� » Pi a n o� J our n al «� b ezei c h n et e� i h n�

al s� » Pi a ni st� of� l i mi tl ess� i magi n ati on� a n d� s ensi vi t y«. � Bes on der s�

f ür � s ei n e� Auff ü hr u n g� al l er � Wer ke� von� E dvar d� Gri eg� wur de� er � �

i n� n a h ez u� al l en� musi kal i sc h en� Zentr en� Ameri kas, � E ur opas� u n d

Asi ens� gef ei ert . � S ei n� gr oßes� E n gage ment� f ür� Gri egs� Wer k� i st

a uc h� i n� ei n er� Ges a mt a uf na h me� ( Naxos)� u n d� ei n er� Ges a mt a us-

gabe� ( Henl e)� doku menti ert, � a u ßer de m� dur c h� di e� Buc h edi ti on

» Mi t� Gri eg� a uf� d e m� Podi u m«.

Di e� Musi ksc h ul e� S oest� fr eut� si c h� s ehr, � i h n� ni c ht� n ur � f ür � di es es

Konzert, � s on der n� a uc h� f ür� ei n en� Mei st er kur s� a m� f ol gen den� Ta g

ge won n en� z u� h a ben, � d en n� a uc h� i m� U nt erri c ht en� i st � s ei n e� Er -

f a hr u n g� ri esi g: � Ber ei t s� 1 975� wur de� er� al s� da mal s� j ü n gst er� Pr o-

f ess or � Deut sc hl a n ds� a n� di e� Hoc hsc h ul e� f ür � Musi k� Ha n n over

ber uf en.


